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AUSSTELLER- UND SPONSORENVERZEICHNIS

Fokus: Analgetika in der Schmerzmedizin

18. Benjamin Franklin Schmerztag
und 11. Berliner Schmerztag der DGAI

Sonnabend, 9. November 2013
Veranstaltung des Interdisziplinären Schmerz- und Palliativzentrums

Campus Benjamin Franklin | Charité – Universitätsmedizin Berlin

www.schmerztag-berlin.de

ORT:

In Zusammenarbeit mit:
Deutsche Schmerzgesellschaft e.V., 
Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e.V.
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Zertifizierung:
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird von der Berliner Ärz-
tekamm mit 6 Punkten der Kategorie A und von der Deutschen 
Schmerzgesellschaft e.V. mit 6 Kreditstunden zertifiziert.

Teilnahmegebühr:
Wir bitten um Verständnis, dass für das Catering ein Unkosten-
beitrag in Höhe von 25 € pro Person erhoben werden muß (Bar-
zahlung am Tagungscounter gegen Empfangsbestätigung)

Anmeldung:
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 1.11.2013 per Fax an 
0621 / 4106 –80102 oder per Email an schmerzzentrum-cbf@
charite.de oder benutzen Sie das Online-Formular unter: www.
schmerztag-berlin.de, damit wir das Catering planen können 
(wenn eine Zusage erst kurzfristig möglich ist, kann die Veran-
staltung auch ohne Anmeldung besucht werden)



Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

die multimodale Schmerztherapie – unser Thema der letzten beiden 
Jahre – setzt sich aus vielerlei Elementen zusammen. In diesem Jahr 
wollen wir den Fokus auf eines dieser Elemente, die Analgetikathera-
pie, richten.

Es ist bemerkenswert, daß die gängigen Substanzklassen Opioide, 
nichtsteroidale Antiphlogistika und Lokalanästhetika trotz des im-
mensen Wissenszuwachses über Mechanismen und Pathophysio-
logie des Schmerzes seit mindestens hundert Jahren die Basis der 
Schmerztherapie geblieben sind. Auch die „Koanalgetika“ sind noch 
weit von einer Mechanismus-orientierten Schmerztherapie entfernt.

Ein neuer Blick auf die bekannten Analgetika lohnt aber trotzdem, 
denn die Erkenntnisse der letzten Jahre können es uns ermöglichen, 
sie individualisiert und effektiver einzusetzen. Dafür müssen wir über 
das pharmakologische Wissen hinausgehen, weshalb wir ausgewiese-
ne Experten verschiedenster Disziplinen für Sie eingeladen haben. Wir 
hoffen, dass die Vorträge und Diskussionen für alle an der Schmerz-
medizin Interessierten anregend sein werden und uns helfen werden, 
den Stellenwert der Pharmakotherapie und die für eine erfolgreiche 
Behandlung notwendigen Kontextfaktoren besser einschätzen zu kön-
nen!

Den Benjamin Franklin Schmerztag verstehen wir als eine regionale 
Ergänzung der DSG Jahrestagung für die Region Berlin-Brandenburg. 
Wir freuen uns, dass das Symposium zum inzwischen elften Mal zu-
sammen mit dem Berliner Schmerztag der DGAI stattfindet!

Seien Sie herzlich zum Benjamin Franklin und Berliner Schmerztag in 
diesem Jahr in den schönen Primussaal eingeladen!

Andreas Kopf Christoph Stein  Michael Zenz

9.30 Uhr   Vorsitz: M. Rose / W. Meissner

30 min Opioidabhängigkeit und Entzug 
 A. Schwarzer, Bochum
30 min Genetik und Epigenetik von Schmerz 
 J. Lötsch, Frankfurt
30 min Präventive Analgetika: klinische Studienlage 
 W. Koppert, Hannover
11:00 Uhr Kaffee-Pause 

11.30 Uhr    Vorsitz: A. Kopf / J. Lötsch

30 min Postoperative Analgetika: Best of PAIN OUT 
 W. Meissner, Jena
30 min Epidemiologie und Neurobiologie von Angst und Schmerz:   
 Implikationen für die pharmako- und psychotherapeutische   
 Praxis 
 J. Plag, Berlin
30 min Depression und Schmerz: „Sarotenisierung“ vermeiden  
 M. Rose, Berlin
13.00 Uhr   Mittags-Buffet

13.45 Uhr    Vorsitz: W. Koppert / M. Zenz

30 min Antineuropathische Analgetika: was beruhigt den Nerven 
 A. Kopf, Berlin
30 min Neue Analgetika in der Pipeline 
 C. Stein, Berlin
30 min Medikamente mit Flugbahnen: Ein Streifzug durch die   
 Geschichte von Morphin und Aspirin 
 W. Witte, Berlin
30 min Selektive Authentizität bei der Analgetikaverschreibung:   
 non-additive Plazeboeffekte 
 S. Kamping, Mannheim

16.00     Veranstaltungsende

Dipl.-Psych. Dr. Sandra Kamping | Inst. für Neuropsychologie und Klinische Psychologie
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, Medizinische Fakultät Mannheim, 
Universität Heidelberg, Quadrat J5, 68159 Mannheim

Dr. med. Andreas Kopf | Klinik für Anästhesiologie m.S. operative Intensivmedizin
Campus Benjamin Franklin,Charité-Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin

Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang Koppert | Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Medizinische Hochschule Hannover
Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover

Univ.-Prof. Dr. med. Jörn Lötsch | Pharmazentrum Frankfurt/ZAFES, 
Institut für Klinische Pharmakologie, Goethe-Universität
Theodor-Stern-Kai 760590 Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Winfried Meissner | Sektion Schmerz, Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivtherapie 
Medizinische Klinik II, Abtlg. für Palliativmedizin
Universitätsklinikum Jena 
Bachstrasse 18, 07743 Jena

Dr. med. Jens Plag | Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Campus Mitte, Charité - Universitätsmedizin Berlin
Charitéplatz 1, 10117 Berlin

Priv.-Doz. Dr. med. Matthias Rose | Medizinische Klinik m.S. Psychosomatik
Campus Mitte/Benjamin Franklin, Charité-Universitätsmedizin Berlin
Charitéplatz 1, 10117 Berlin

Dr. med. Dr. phil. Andreas Schwarzer | Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- und 
Schmerztherapie
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum, Ruhr-Universität Bochum
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum

Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stein |Klinik für Anästhesiologie m.S. operative 
Intensivmedizin
Campus Benjamin Franklin, Charité-Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin

Dr. med. Wilfried Witte, M.A. |Klinik für Anästhesiologie m.S. operative Intensivmedizin
Campus Benjamin Franklin, Charité-Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin

Univ.-Prof. Dr. Michael Zenz |Arbeitskreis Schmerztherapie der DGAI
Henkenbergstr. 63, 44797 Bochum

Anschließend: Historisch-architektonische Führung durch das ehem. Amerikanische Hauptquartier 
in der Clayallee (begrenzte Plätze, kostenpflichtig)
Anmeldung bei Frau Deparade möglich: schmerzzentrum-cbf@charite.de

GRUSSWORT ZUM 18. BENJAMIN FRANKLIN SCHMERZTAG WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM REFERENTEN UND VORSITZENDE


